
Liederkranz Würselen 1884e.V.

Unser Auftritt beim

„MGV St. Gregorius Eschweiler-Röhe“

am Sonntag, den 19.06.2011 10:30uhr

zu dessen 150jährigen Jubiläum in der Pfarrkirche

St. Gregorius Eschweiler-Röhe

und im Anschluss das Ständchen im Pfarrzentrum.

1 2 5 J a h r e



…….NOCH

VERSCHLOSSEN

WAR

DAS

TOR

Peter Müller war schon frühzeitig in

Eschweiler angekommen. Er brannte

schon vor Sangeslust. Der Hof-Fotograf

traf nicht viel später ein. Nach und nach

füllten sich unsere Reihen.



Um 10:00Uhr waren wir im Pfarrzentrum zum Einsingen versammelt. Der Vorsitzende des

MGV Eschweiler-Röhe, Heinz-Willi Schiffeler, hatte uns die Türe zum Pfarrzentrum geöffnet.



Von dort aus begaben wir uns, über den Garten und durch die Sakristei, in die Kirche. Am Altar nahmen wir

Aufstellung.



In der Messe sangen wir, bis auf ein Lied, das gleiche wie am Tag zuvor in Eupen:

Domine, salvam vac von Giesen

Kol slawen nas von Bortnianskij,

Vater Unser von Haller

Frieden von Fischer



Zurück im Pfarrsaal gaben wir noch einige Lieder zum Besten. Durch den Beifall in der Kirche als auch im

Pfarrheim gaben die Zuhörer ihrer Begeisterung Ausdruck.



Heinz-Willi Schiffeler, der Vorsitzende des MGV Eschweiler-Röhe, bedankte sich mit bewegten Worten und

lobte unseren Chorgesang. Zur Erinnerung an diesen, unseren Auftritt überreichte er Jürgen Stockem eine,

wie er sagte, bescheidene Erinnerungsurkunde.



Ando Gouders, unser rühriger Dirigent, wechselte noch einige Worte mit dem Ehren-Chorleiter des

Chorverbandes der StädteRegion Aachen, Helmut Lausberg.

Danach traten etliche von uns den Heimweg an.

Andere feierten, zusammen mit ihren Angehörigen, noch mit den Röher Sängern.
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